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Regionale Lawinengefahrenstufen
in alpinen Lagen vom27.03.2000 07:30 GANZTÄGIG
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Lagebericht vom Montag, den 27. März 2000

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Die Lawinengefahr  ist  in  den neuschneereichen Gebieten,  das sind die Regionen des Außerferns,  des Arlbergs,  der
Silvretta, der Ötztaler und Stubaier Alpen sowie der Zillertaler Alpen auf erheblich angestiegen. 
Gefahrenstellen  sind  dabei  in  Höhenlagen  oberhalb  etwa  2300m  anzutreffen.  In  allen  eingewehten,  steilen
Hangbereichen  kann  dabei  ein  Schneebrett  bereits  durch  die  Zusatzbelastung  eines  einzelnen  Skifahrers  oder
Snowboarders ausgelöst werden. Da im Verlauf des heutigen Tages noch mit weiteren, teils intensiven Niederschlägen
zu  rechnen  sein  wird,  werden  gefährdete  Hangbereiche  ab  den  Nachmittagsstunden  auch  unterhalb  von  2300m
anzutreffen sein.
In  den  Kitzbüheler  Alpen,  den  Nordalpen  sowie  den  Osttiroler  Tauern  herrscht  mäßige,  in  den  Osttiroler  Dolomiten
geringe Lawinengefahr.

SCHNEEDECKENAUFBAU
Die Altschneedecke ist bis etwa 2300m zumindest oberflächlich durchfeuchtet. Der seit gestern Nachmittag gefallene
Neuschnee, der im Bereich des Alpenhauptkammes bis zu 50cm betragen hat, hat sich bis in diese Höhenlagen recht
gut  mit  der  Altschneedecke  verbunden.  Darüber  findet  man  eine  vorwiegend  gut  verfestigte  Altschneedecke,  die
allerdings mit der darübergelagerten Neuschneeschichte eine weniger gute Verbindung eingegangen ist. In den bereits
neuschneereicheren Gebieten kann der Schneezuwachs im Verlauf des heutigen Tages noch bis zu 40cm betragen.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
In  den  südlichen  Ötztaler  und  Stubaier  Alpen  sind  stellenweise  30  bis  50cm  Neuschnee  gefallen.  Ungünstiges
Bergwetter  mit  dichtem  Nebel  und  weiteren  recht  ergiebigen  Schneefällen  beidseits  des  Alpenhauptkammes.  Am
meisten Schnee bekommt wieder der Hauptkamm zwischen Ötztaler und Zillertaler Alpen und die Region rund um den
Ortler  ab,  wo es bis  Dienstag Früh wieder etwa 30cm sein können.  Es weht  mäßiger Wind aus nördlicher Richtung,
über den Tauern noch aus Süd. In 2000m hat es um -5 Grad und in 3000m um –12 Grad.
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